
 
 

Anmeldung 
Kath. Dekanat Ehingen-Ulm 
Weinhof 6, 89073 Ulm 
Tel.: 0731/9206010, Fax: 0731/9206015 
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de 
 

Eine frühe Anmeldung wird wegen begrenzter 
Bussitzplätze und wegen eines anstehenden 
Umzuges (siehe unten) empfohlen. 
 
Sehr wichtige Hinweise!!! 
 

Die Dekanatsgeschäftstelle zieht im Mai von 
der Interimsunterkunft am Weinhof 6 in Ulm 
zurück an ihren Stammsitz bei St. Georg in 
die Olgastraße 137.  
 

Aufgrund dieses Umzugs wird voraussichtlich 
keine Anmeldebestätigung durch uns erfolgen 
können. So bitten wir Sie freundlich und 
zugleich dringend um folgende Unterstützung 
von Ihrer Seite: 
 

(1) Je früher Sie sich bei uns anmelden, 
desto sicherer können Sie uns noch 
erreichen. Bei sehr späten Anmeldungen 
könnten Sie im „Nichts des Umzugs“ landen. 
 

(2) Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Einstiegsort an, damit wir am Tag der Fahrt 
Übersicht über die Vollständigkeit der 
Personen bei der Anreise haben. 
 

(3) Im Falle einer kurzfristigen Verhinderung 
durch Krankheit bitten wir Sie dringend, uns 
darüber zu informieren. Wenn Sie uns dabei 
wegen des Umzugs telefonisch nicht 
erreichen können, nutzen Sie bitte die 
Mailadresse dekanat.eu@drs.de oder einen 
Brief an die Adresse Weinhof 6, 89073 Ulm 
bzw. direkten Einwurf im dortigen Briefkasten 
am Weinhof 6. So können wir Teilnehmer/-
innen einer möglichen Warteliste nachrücken 
lassen. Danke! 
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Im Mittelpunkt steht der in den Nischen der 
Klostermauer eingerichtete Bruder-Klaus-
Visionenweg mit 16 Visionen des Mystikers. 
Das Titelbild zeigt in zwei Segmenten die so 
genannte Brunnenvision: 
 

Er sah eine Menge Leute damit beschäftigt, viel Arbeit 
zu verrichten. Außerdem waren sie sehr arm. Er sah 
einen schönen Tabernakel erscheinen, da hinein eine 
offene Tür. Einige Leute traten ein, aber nur wenige. Er 
selbst trat ein und sah einen großen Brunnen, der 
bestand aus dreierlei: Wein, Öl und Honig.  
 

Bruder Klaus wird 1417 in der heutigen 
Zentralschweiz geboren. In der Blüte seines 
Lebens als Richter, Politiker und zehnfacher 
Familienvater stürzt er 45jährig in eine tiefe 
Sinn- und Lebenskrise, verlässt Frau und 
Kinder und bricht als Pilger auf, ohne jemals 
zurückkehren zu wollen. Herausgefordert 
durch visionäre Erlebnisse fand er schließlich 
seinen Weg als Einsiedler. Er stirbt 1487.  
 

Am Tag wird auch die Klosteranlage samt der 
weit bekannten Johannesminne betrachtet 
(siehe die anderen beiden Segmente des 
Titelbildes): Der Lieblingsjünger Johannes 
ruht am Herzen dessen, der am Herzen des 
Vaters ruht: 
 

Einer von den Jüngern lag an der Seite Jesu; es war 
der, den Jesus liebte. Simon Petrus nickte ihm zu, er 
solle fragen, von wem Jesus spreche. Da lehnte sich 
dieser zurück an die Brust Jesu und fragte ihn: Herr, 
wer ist es? (Joh 13,23-25) 
 

Weitere mystische Orte, die mit anderen 
mystisch begabten Heiligen verbunden sind, 
besuchen wir im Süden des Dekanats, etwa 
Ulrika Nisch in Unterstadion. Dazu treten die 
mystischen Wasser der Ventura-Quelle und 
des Schlangenbrunnens bei der frisch 
renovierten Munderkinger Frauenbergkirche. 

Termin  
Samstag, 25.05.2019  
7.15 bis ca. 19.00 Uhr (Rückkunft Wiblingen, 
andere Haltestellen entsprechend früher): 
7.15 Wiblingen Pranger stadteinwärts 
7.20 Neu-Ulm, HSt. Donaubad 
7.23 Ulm, HSt. Haßlerstraße 
7.35 Erbach, Ortsdurchfahrt Höhe Aldi 
7.40 Oberdischingen, Abzw. Ersingen 
(Einfahrt Netto) 
7.55 Ehingen, Busbahnhof beim Bahnhof 
8.10 Munderkingen, Frauenbergkirche (zugleich 
letzter Ort der Fahrt, Parkmöglichkeit gegeben). 
 

Bitte finden Sie sich pünktlich ein, weil wir auf 
verspätete Personen nicht warten können. 
Gleichzeitig bitten wir Sie nicht nervös zu werden, 
wenn der Bus (Omnibus Missel) später kommt.  
 

Leitung 
Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent 
 

Führungen 
Heiligkreuztal: Dr. Stephan Fuchs 
Unterstadion: Dieter Schweikert-Skodda 
Frauenbergkirche: Gebhard Kopp 
 

Verpflegung 
Kaffee und Gebäck nach der Ankunft in 
Heiligkreuztal (ca. 8.45 Uhr, im Fahrpreis) 
Mittagessen als Einheitsmenü im Adler in 
Moosbeuren um 12.00 Uhr mit Flädlesuppe 
oder Salat vorweg, Rinderschmorbraten, 
Schweinefilet, Gemüse, hausgemachte 
Spätzle, Pommes und Kroketten für 19,50 €. 
Kaffee und Kuchen in Unterstadion nach der 
Führung dort (ca. 15.30 Uhr, im Fahrpreis) 
 

Kosten 
25,- Euro für Fahrt, Führungen, Vormittags- 
und Nachmittagskaffee. Das Mittagessen in 
Moosbeuren erfolgt auf eigene Rechnung. 
 

Anmeldung siehe Rückseite 
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